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 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Unter dem Motto „Bei uns doch 
nicht“ findet in diesem Jahr rund um 

den internationalen Frauentag die  
33. Brandenburgische Frauenwoche 
statt. Auch in Schwedt stehen eine Reihe 
von Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm. Diese geben Frauen Gelegenheit, 
auf ihre Belange aufmerksam zu ma-
chen, ihre Interessen und Forderungen 
zu formulieren und sich einzumischen. 
Diskutieren Sie gemeinsam mit allen 
Interessierten. Für jeden ist etwas dabei! 
Auch gute Unterhaltung zum Innehalten 
und Luft holen neben dem Alltag.

Eröffnung der Frauenwoche mit 
der Filmvorführung „Promising 
Young Woman“ mit 
anschließender Diskussion
8. März 2023, 19:00 Uhr, 
FilmforUM Schwedt
Die Veranstaltungsreihe „Film im 
Gespräch“ hat sich in den letzten Jahren 
zu einer Tradition entwickelt und 
eröffnet regelmäßig die Frauenwoche in 
Schwedt. In diesem Jahr zeigt das 
FilmforUm in Kooperation mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Schwedt/Oder das schwarzhumorige, 
sensibel beobachtete Drama „Promising 
young Woman“: Alle sagten, Cassie sei 
eine vielversprechende junge Frau... bis 
ein mysteriöses Ereignis ihre Zukunft 
abrupt zum Scheitern brachte. Aber 
nichts in Cassies Leben ist das, was es zu 
sein scheint: Sie ist bösartig, klug, 
verlockend gerissen, und sie führt ein 
geheimes Doppelleben bei Nacht. Nun 
ist eine unerwartete Begegnung im 
Begriff, Cassie die Chance zu geben, die 
Fehler der Vergangenheit in dieser 
spannenden und wahnsinnig unterhalt-
samen Geschichte zu korrigieren.
An den Film schließt sich eine Diskussi-
onsrunde unter anderem mit der Gleich-
stellungsbeauftragten des Landes 

Brandenburg Manuela Dörnenburg und 
weiteren Gästen an.
Der Eintritt ist frei. Karten sind im 
FilmforUM erhältlich. 
Der Film ist gleichzeitig Auftakt für die 
Kino-Themen-Woche „Für Frauen, mit 
Frauen ... und Männern“ im FilmforUM 
Schwedt.

Frauenfrühstück mit 
musikalischer Unterhaltung
8. März 2023, 10:00 Uhr, Frauen- 
zentrum Schwedt, Lindenallee 62a
Neben einem leckeren Frühstück kön-
nen Sie neue Bekanntschaften schließen 
oder sich auch einfach einmal mit alten 
Freunden austauschen. Ebenso werden 
die spannenden Gespräche an den 
Tischen musikalisch umrahmt und 
sorgen somit für einen wundervollen 
Vormittag in bester Gesellschaft und 
Umgebung.
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„Bei uns doch nicht“
FRAUENWOCHE IN SCHWEDT

Erzählcafé: Erinnerungen im Fokus. 
Schwedt in den 1960er- und 1970er- 
Jahren
8. März 2023, 15:00 Uhr, Stadtmuseum

Beautytag für Mutter, Tochter und 
Freundinnen
11. März 2023, 14:00 Uhr, Karthausclub

Lesung mit Kati Naumann: „Die 
Sehnsucht nach Licht“
15. März 2023, 16:00 Uhr, 
Frauenzentrum Schwedt

Filmreihe „Mutige und starke Frauen“ 

– Film: Wüstenblume
15. März 2023, 17:00 Uhr, 
FilmforUM Schwedt

Lesung mit Sabine Hark „Gemeinschaft 
der Ungewählten“
16. März 2023, 17:00 Uhr, Stadtbiblio-
thek Schwedt/Oder

Workshop: „Mensch, stress Dich nicht!“ 
21. März 2023, 16:30 Uhr, 
MehrGenerationenHaus
Das vollständige Programm kann im 
Internet auf www.schwedt.eu nach- 
gelesen werden. Programmflyer liegen 
im Rathaus und vielen öffentlichen 
Einrichtungen aus. Per QR-Code gelan-

gen Sie direkt zu einer Übersicht mit 
weiteren Informationen zu den jewei- 
ligen Veranstaltungen. 

INFO
 Gleichstellungsbeauftragte
 Sabrina Kuhnert
 03332 446-388
@ gleichstellung@schwedt.de
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Preisträger-Konzert „Jugend musiziert“
9. MÄRZ IM KONZERTSAAL DER MKS

Im Januar starteten im Land Bran-
denburg die Regionalwettbewerbe 

„Jugend musiziert“, zu denen sich 
insgesamt 694 jugendliche Instrumen-
talisten und Sänger angemeldet haben. 
Die 14 Teilnehmer der Musik- und 
Kunstschule der Stadt Schwedt/Oder 
musizierten am 9. bis 11. Februar beim 
Regionalwettbewerb Nord/Ost in 
Altlandsberg. Insgesamt hatten sich in 
der Region 205 Teilnehmer in 143 
Wertungen angemeldet. Stärkstes 

Instrument war mit 88 Teilnehmern das 
Klavier, gefolgt vom Gesang mit  
14 Teilnehmern und der Violine mit  
zwölf Wertungen. 

Interessierte Konzertbesucher können 
alle Preisträgerinnen und Preisträger am 
Donnerstag, dem 9. März 2023, um  
19 Uhr, im Konzertsaal der Musik- und 
Kunstschule erleben. Eintrittskarten zu  
5 Euro können im Sekretariat der Musik- 
und Kunstschule telefonisch per E-Mail 
reserviert werden.

Rock-Pop-Jazz-Konzert
22. MÄRZ IN DEN UBS

Neben den Vorbereitungen auf 
„Jugend musiziert“ laufen an der 

Musik- und Kunstschule momentan 
auch die Proben für das beliebte Rock-
Pop-Jazz-Konzert. Denn auch in diesem 
Jahr wird wieder „gerockt“. Unter die 
bekannten Ensemblenamen wie „The 
Music Messengers“, den „Drum Peoples“ 
oder „Ladies on Drums“ mischen sich 
einige „Neuentdeckungen“, wie die Band 
„Four Risks“ oder „Ciblé“ mit Dennis 
Heinrich, Gesang, Martin Gantschew, 
Gitarre, Matthias Wölle, Schlagzeug, und 
Ulf Schützler, Baß. Das Programm, von 
Rock über Musical bis hin zum klassi-

schen Big Band Sound, verspricht auch 
wieder viel Neues für die Fans der 

Konzertreihe. Die künstlerische und 
organisatorische Leitung des Konzertes 
liegt dieses Jahr in den Händen von 
Andreas van den Brandt und Tilman 
Hintze. Eintrittskarten zu 12 Euro, 
ermäßigt 6 Euro, sind an der Kasse der 
Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
erhältlich.

INFO
 Musik- und Kunstschule „Johann 
 Abraham Peter Schulz“, Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule
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„Kleine Wildhüter“
KITA SCHLÄGT NEUE WURZELN

Die Kinder der alten Kita „Adebar“ in 
Criewen dürfen im Sommer 2023 in 

ein neu gebautes Haus ziehen. Nicht 
mehr lange, dann ist es endlich soweit! 
Die neue Nationalpark-Kita mit Platz für 
doppelt so viele Kinder wird eröffnen. 
Innerhalb von Criewen wird der Umzug 
vom Vorwerk 14 zum Speicher 5 stattfin-
den. Die Nationalpark-Kita wird dann 
den wundervollen neuen Namen „Kleine 
Wildhüter“ tragen. Das Maskottchen 
wird ein kleiner Fischotter sein, für den 
die Kita bald einen tollen Namen sucht.

Auch personell hat sich das Team 
verändert. Die neue Leiterin Frau Wer-
ner, ist 31 Jahre jung. Die vorherige 
Leiterin, Frau Mehmel, ging in den 

wohlverdienten Vorruhestand. 
Die neue Kita befindet sich in einer 

perfekten, zentralen Lage, direkt am 
Eingang zum Nationalpark Unteres 
Odertal. Eine Bushaltestelle befindet sich 
unmittelbar am Nationalparkhaus. Das 
pädagogische Ziel der neuen Einrichtung 
ist es, das Leitbild des Nationalparks 
„Land im Strom“ mit der frühkindlichen 
Bildung und Erziehung zu verknüpfen. 
Die Kinder sollen für die Natur begeis-
tert werden und die Besonderheiten und 
Zusammenhänge ihrer nahen Umge-
bung kennenlernen. Es werden viele 
Erlebniswanderungen und Ausflüge 
stattfinden. 

Schon beim Entwurf des neuen 
Hauses spielte der Bezug zur Auenland-

schaft eine große Rolle. Das zeigt 
sich in den natürlichen 

Formen, Materialien 
und Farben im 

Innen- und  
Außenbereich. 

Großes Augen-
merk wurde 

beim Bau 
auch auf 
Barriere-
freiheit, 
Ökologie 
und 
Energie- 
effizienz 

gelegt. 
Großzügige 

und kind- 
gerecht 

ausgestattete 
Räume mit 

vielen Spiel-  
und Lernangeboten 

werden zu finden sein. 
So wird es ein Kinderrestau-

rant, eine Kinderküche, einen Bewe-
gungsraum, separate Schlafräume und 
altersgerechte Gruppen- und Waschräu-
me, einen Kreativraum und eine Werk-
statt geben. Bereits der Eingangsbereich 
wird mit aktiven Wänden und nestarti-
gen Vertiefungen zum Fühlen, Kuscheln, 
Ausprobieren, Betrachten und Bewegen 
einladen. 

Das Außengelände der National-
park-Kita wird über einen naturnahen 
Spielplatz verfügen sowie eine großzügi-
ge, überdachte Terrasse. Der größte 
Spielplatz der Welt liegt allerdings genau 
vor der Tür – die Natur. Logisch, dass die 
Kinder viel draußen sein werden zum 
Werkeln, Beobachten, Wandern und 
Lernen. Spielerische Aktivitäten im 
Freien stehen dann bei jedem Wetter  
auf dem Programm. Dabei kann die 
Kleidung ruhig auch mal schmutzig 
werden.

Das Kita-Team, die Eltern und die 
Kinder freuen sich schon sehr auf den 
Umzug. Alle erwarten die neue National-
park-Kita mit großer Vorfreude.

INFO
 Nationalpark-Kita „Kleine Wildhüter“
 Am Speicher 5
 03332 516307
@ kita_criewen.stadt@schwedt.de
Kapazität 40 bis 50 Kinder
von 0 bis 12 Jahren

ANZEIGE
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

„Platz für morgen“ am Alten Markt
TAFELN NEU GESTALTET

Seit 2012 stehen am Alten Markt 
Informationstafeln, die im Zuge des 

Projektes „Europäischer Hugenottenpark 
und Naturpark Dolina Miłości“ erarbei-
tet und aufgestellt worden sind. Nun 
wurden die drei Tafeln im farbenfrohen 
Design der Imagekampagne „Platz für 

morgen“ erneuert. Hier können sich 
Interessierte über Geschichtliches zur 
einstigen Residenzstadt Schwedt, über 
den Nationalpark Unteres Odertal und 
den Europäischen Hugenottenpark 
informieren. Außerdem zeigen die 
Tafeln einen Innenstadtplan, Kontakt- 

adressen und interessante Angebote in 
der Stadt. Gleich neben den zentralen 
Parkplätzen in der Innenstadt bieten die 
Tafeln den Gästen und Einheimischen 
Orientierung und Anregungen für 
kulturelle und touristische Erlebnisse in 
der Nationalparkregion.

Dialog zwischen Taiwan und Schwedt
TREFFEN IM SCHWEDTER RATHAUS

Hoher Besuch in Schwedt: Am 
30. Januar 2023 besuchte auf Einla-

dung des Brandenburger Wirtschaftsmi-
nisters Prof. Dr.-Ing. Jörg Steinbach eine 

Delegation um den Leiter der Taipeh-Ver-
tretung in Berlin, Prof. Dr. Jhy-Wey Shieh, 
die Stadt Schwedt/Oder. Neben dem 
offenen Austausch zu Wirtschafts und 

Technologiefeldern sind auch Themen 
der Bildung, Kultur und Forschung 
angesprochen worden. Organisiert 
wurde das Zusammentreffen durch die 
Wirtschaftsförderung des Landes Bran-
denburg (WFBB) in Zusammenarbeit mit 
der Stabsstelle Wirtschaftsförderung. Im 
Kooperationsdialog zur Standortent-
wicklung wurde den Delegationsteilneh-
merinnen und Delegationsteilnehmern 
auch das Gespräch mit Vertretern der 
Leipa Group GmbH sowie der VERBIO 
Schwedt GmbH ermöglicht.

INFO
 Stabstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaftsfoerderung.
 stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

Wussten Sie schon?
Insgesamt hat die Stadt Schwedt/Oder 20 Kindertagesstätten in 
denen rund 2000 Kinder betreut werden. Sieben Kindergärten 

befinden sich in Trägerschaft der Stadt Schwedt/Oder. Darunter 
sind auch zwei Kitas in den neuen Ortsteilen Passow und Landin. 
Außerdem wurde im Jahr 2022 die neue Kita Kastanienbande in 
Schwedt eröffnet. Diese ist mit 40 betreuten Kindern gut angenom-

men worden. Sechs der Einrichtungen in Schwedt sind sogenannte 
Integrationskindertagesstätten. In diesen können etwa 700 Kinder 
die deutsche Sprache und Kultur erlernen. Auch in der mitverwalte-
ten Gemeinde Pinnow haben momentan 100 Kinder einen Betreu-
ungsplatz.
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Für alle Fälle vorbereitet
WASSER UND HYGIENE

Plötzlich fließt kein Wasser mehr aus 
dem Wasserhahn. Kommt vor: ein 

Rohrbruch in der Nähe oder eine Abstel-
lung wegen notwendiger Reparaturen. 
Meist sind derartige Fälle nur von kurzer 
Dauer. Was aber, wenn es tagelang kein 
fließendes Wasser oder nur stundenwei-
se kaltes Wasser gibt. Sind Sie darauf 
vorbereitet?

In unserer Stadtjournal-Serie in 
diesem Jahr wollen wir Sie anregen, sich 
mit Ihrer persönlichen Notfallvorsorge 
zu beschäftigen! Das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe bietet reichlich Hinweise und 
Checklisten an.

Erfolgt eine Abstellung mit Ansage, 
können Sie sich noch mit Wasser bevor-
raten. Füllen Sie Waschbecken, Wanne, 
Eimer, Töpfe und Kanister mit Wasser. 
Achten Sie dabei auf saubere Behältnis-
se. Bei einem längeren Ausfall der 
Versorgung sollte Wasser durch Entkei-
mungsmittel haltbar gemacht werden. 
Diese gibt es im Campinghandel.

Gehen Sie sparsam mit Ihrem Wasser-
vorrat um. Nutzen Sie Einweggeschirr 
und -besteck (vorzugsweise aus Pappe, 
Holz oder Bambus), um nicht spülen zu 

müssen. Benutzen Sie Haushaltshand-
schuhe.

Hygiene ist auch bei Wasserknappheit 
wichtig. Halten Sie sich deshalb einen 
Vorrat an Seife, Waschmittel, Zahnpasta, 
Feuchttüchern, Toilettenpapier, Haus-
haltspapier, Müllbeuteln, Haushalts-

handschuhen und 
Händedesinfektionsmitteln. 
Es wird empfohlen, eine Menge für 
10 bis 14 Tage vorrätig zu haben.

Schauen Sie, welchen Verbrauch an 
Hygieneartikeln Sie üblicherweise 
haben, und sorgen Sie regelmäßig für 
ausreichend Nachschub. Auch hier gilt: 
Hier und da mal ein Produkt mehr 
einkaufen, ist besser als ein Hamsterein-
kauf.

TEIL 2

INFO
 Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe (BBK)
 0800 0005543 oder 0228 99550-3670 

(Montag bis Freitag 9–15 Uhr)
@ info@bbk.bund.de
 www.bbk.bund.de
 www.schritt-fuer-schritt-krisenfit.
 www.ernaehrungsvorsorge.de
 www.schwedt.eu/de/443181

Skatepark im Külzviertel 
BETEILIGUNGSAKTION UND PLANUNG

In Schwedt gibt es zwei Skateparks: 
im Külzviertel und beim Sportplatz 

„Dreiklang“. Der bei vielen Kindern, 
Jugendlichen und auch Erwachsenen 
bekannte und sehr beliebte Skatepark 
im Külzviertel hat nach fast 20 Jahren 
intensiver Nutzung ein Update verdient. 
Deshalb ist es an der Zeit, den Skatepark 
zu sanieren und dabei auch zu vergrö-
ßern. Welche Wünsche die Nutzer der 

Skateanlage für den Umbau haben, 
wurde zusammen mit dem Stadtteilma-
nagement und den Kindern und Erwach-
senen vor Ort am 8. November 2022 
ermittelt. 

Es wurde viele Ideen, Wünsche und 
Vorschläge für die Modernisierung und 
Umgestaltung des Skateparks vorge-
bracht. Gewünscht wurde sich die 
Öffnung des Skateparks hin zum Jugend-

club. Ebenso wurde 
der Wunsch nach 
einem glatteren 
Untergrund, Witte-
rungsschutz und 
Sitzmöglichkeiten 
geäußert. Zugleich 
soll die Sanierung 
und Reparatur der 
bestehenden Elemen-
te und das Anschaf-
fen neuer Elemente 
wie einer Halfpipe 
oder eines Pump-
Tracks vorgesehen 
werden. 

Mit den gewonnenen Erkenntnissen 
kann die Stadt nun die Planung voran-
treiben. Im Rahmen des Förderpro-
gramms „Sozialer Zusammenhalt“ 
stehen der Stadt Fördermittel für dieses 
Projekt zur Verfügung.  

Die Dokumentation der Beteiligungs-
aktion finden Sie hier:

INFO
 Stadtteilmanagement Obere 
 Talsandterrasse in Schwedt/Oder
 0159 06403224
@ stm.schwedt@weeberpartner.de
 FB3, Stadtentwicklung und Bauaufsicht
 Abteilung Stadtplanung, Herr Reichstein
 03332 446-361
@ stadtentwicklung.stadt@schwedt.de
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Sonntagsöffnung 2024
AUFRUF AN DIE HÄNDLER UND GEWERBETREIBENDEN

Die Händler und Gewerbetreibenden 
der Stadt Schwedt/Oder werden 

gebeten, bis zum 1. August 2023 Anträge 
auf Sonntagsöffnung im Jahr 2024 zu 
stellen. Verkaufsstellen dürfen nach dem 
Brandenburgischen Ladenöffnungs-
gesetz aus Anlass besonderer 
Ereignisse an jährlich höchstens 
fünf Sonn- oder Feiertagen in 
der Zeit von 13 bis 20 Uhr 
geöffnet sein.

Ein besonderes Ereignis 
liegt nur dann vor, wenn 
die Veranstaltung viele 
Besucher und in der Regel nicht nur die 
Einwohner der Gemeinde, sondern auch 
auswärtige Besucher anzieht. Feste, die 
in der Regel seit mehreren Jahren 
begangen werden, regelmäßig wieder-
kehren und auf historischen oder 
ortstypischen Gegebenheiten beruhen, 

können die Voraussetzungen erfüllen. 
Auch kulturelle, touristische oder sportli-
che Höhepunkte können ein solches 
besonderes Ereignis darstellen. Zusätz-
lich dürfen Verkaufsstellen aus Anlass 

regionaler Ereignisse, insbeson-
dere traditioneller Vereins- 

oder Straßenfeste oder 
besonderer Jubiläen, an 
einem weiteren Sonn- oder 

Feiertag je Kalenderjahr in 
der Zeit von 13 bis 20 Uhr öffnen, 

soweit die Verkaufsstellen von 
dem Ereignis betroffen sind. 
Ausgenommen von dieser Rege-

lung sind der Karfreitag, die Oster- und 
Pfingstsonntage, der Volkstrauertag, der 
Totensonntag sowie der erste und 
zweite Weihnachtsfeiertag. Mehr als 
zwei Sonn- oder Feiertage innerhalb von 
vier Wochen dürfen nicht freigegeben 

werden. Die Anträge mit Begründung 
sind per Post oder auf dem elektroni-
schen Weg per E-Mail an den Fachbe-
reich Ordnung und Brandschutz zu 
richten: 

Stadt Schwedt/Oder
Fachbereich Ordnung und 
Brandschutz
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
16303 Schwedt/Oder

Die Festsetzung der zugelassenen 
Sonntage für das Jahr 2024 erfolgt durch 
eine ordnungsbehördliche Verordnung, 
die durch die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Schwedt/Oder zu 
beschließen ist. 

INFO
 Fachbereich Ordnung und Brandschutz
 03332 446-621
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de

Rückbau Wohngebäude Ehm-Welk-Straße
ARBEITEN BEGINNEN

Die Stadtverwaltung Schwedt/Oder 
bereitet den Rückbau des Wohnge-

bäudes Ehm-Welk-Straße 59–68 vor. Die 
Realisierung erfolgt bis voraussichtlich 
Ende Mai 2023 (witterungsabhängig). 

Nach Abschluss der Entkernungsarbei-
ten kann voraussichtlich ab Ende Febru-
ar 2023 der behutsame Rückbau zu dem 
angrenzenden und zu erhaltenden 
Gebäude erfolgen. Sobald der Sicher-
heitsbereich für die verbleibende Bebau-
ung hergestellt ist, wird der Rückbau mit 
einem traditionellen Abbruch fortge-
setzt. Der traditionelle Abbruch soll 
einschließlich der Tiefenenttrümme-
rung bis Ende April realisiert werden.

Im Anschluss erfolgt die Giebelsanie-

rung des angrenzenden und verbleiben-
den Verbinders des Wohnblockes Lever-
kusener Straße sowie der Rückbau der 
Außenanlagen und die Herstellung der 

Rasenansaat auf den freigewordenen 
Flächen.

Während des Rückbaus wird die 
Baustelle mittels Bauzaun gesichert.

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

ANZEIGEN
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Sound City Schwedt/Oder informiert

„So klingt Sound City!“ 
BANDS GEBEN VORGESCHMACK AUF DER GRÜNEN WOCHE

Sound City, das Festival der Musik- 
und Kunstschulen war auch auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin 
präsent. Mit den Young Voices Branden-
burg, dem Landesjugendpopchor Bran-
denburgs, und den Bands Square Circle, 
Black Hawks und Kepler Jazz Gang 
konnten die Besucher einen Vorge-
schmack auf das Open-Air-Festival 
bekommen, das vom 14. bis 16. Juli 2023 
in Schwedt/Oder stattfinden wird. 

Der Geschäftsführer des Verbandes 
der Musik- und Kunstschulen, Winnetou 
Sosa, und der stellvertretende Bürger-
meister der Stadt Schwedt/Oder, Silvio 
Moritz, stellten das Festival im Interview 
mit den Moderatoren von Antenne 
Brandenburg vor. Außerdem wurde der 
offizielle Festival-Film gezeigt. 

Am Uckermark-Tag präsentierte sich 
mit Square Circle eine vierköpfige Band 
von der Musikschule Hugo Distler 
Eggersdorf, die auch beim diesjährigen 
Sound City Festival im Rahmen des 
Bandwettbewerbs „Jugend musiziert“ 
auftreten wird. Das Landesfinale des 
größten deutschen Musikwettbewerbs 
wird in dieser Kategorie nämlich eben-
falls im Rahmen des Sound City Festivals 
ausgetragen. Hier treten die besten 
Nachwuchsbands aus ganz Brandenburg 
an – bei Sound City bietet sich eine gute 
Gelegenheit für die Newcomer-Bands, 
vor großem Publikum zu glänzen. Die 

jungen Musikerinnen und Musiker von 
Square Circle wollen die Jury beim 
Sound City Festival mit Pop und Rock- 
Coversongs und eigenen Songs begeis-
tern. 

Mit den Black Hawks der Musik- und 
Kunstschule Havelland war am Ucker-
mark-Tag außerdem eine Band vertre-
ten, die 2021 schon bei „Sound City 
Open“, dem coronabedingt dezentralen 
Festivalformat, auf der Bühne stand. 

Musiklehrer Daniel Kronika, der die 
Band Black Hawks zusammenführte, saß 
beim diesjährigen Regionalausscheid 
von „Jugend musiziert“ in der Jury und 
weiß um die Besonderheiten der Wett-
bewerbssituation: „Auftritte vor Publi-
kum sind für Newcomer ja ohnehin 
immer recht aufregend. Da ist es umso 
beeindruckender, welch tolle Leistungen 
die Bands erbringen können, wenn eine 
aufmerksame Jury zuhört.“

Foto: Daniel Kronika

„Ganz aus Pappe. Wir bauen die Stadt der Zukunft.“
AUFRUF: BAUT EIN GEBÄUDE AUS PAPPE

Welche Gebäude braucht eine Stadt? 
Was brauchst du, um gerne in einer 

Stadt zu leben? Theater? Kino? 

Schwimmhalle? Skater Park? Eisdiele? 
Einkaufsmöglichkeiten?  Wie müsste ein 
Wohnhaus für dich aussehen?

Die Musik- und 
Kunstschule J. A. P. 
Schulz der Stadt 
Schwedt/Oder ruft 
alle Kindergärten, 
Horte, Grundschule 
und soziokulturelle 
Einrichtungen sowie 
Vereine dazu auf, ein 
oder mehrere Gebäu-
de aus Pappe und 
Papier zu bauen. 

Euer Gebäude aus 
Pappe muss bis zum 
30. Mai 2023 fertig 
gebaut sein. Aufge-

stellt zum Anschauen und Bespielen 
werden Eure Häuser zu Sound City vom 
14. bis 16. Juli 2023. Der Transport wird 
mit freundlicher Unterstützung der 
Stadt Schwedt/Oder organisiert und 
durchgeführt.

Seid Ihr dabei? Dann meldet Euch bis 
zum 1. März 2023 auf unserer Homepage 
www.musikschule-schwedt.de unter 
dem Punkt Veranstaltungen an.

INFO
 Musik- und Kunstschule „Johann 
 Abraham Peter Schulz“, Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Vortrag „Ohne Ende Anfang“
SCHWEDTER STADTBAUSTEINE

Die Ausstellung „Ohne 
Ende Anfang“ im Stadtmu-

seum befasst sich mit der 
städtebaulichen Entwicklung 
der Stadt Schwedt/Oder. Der 
Vergleich mit Eisenhüttenstadt 
und Nowa Huta zeigt die 
Besonderheiten und die vielen 
Gleichnisse des sozialistischen 
Städtebaus. Neben dem 
Wiederaufbau der zerstörten 
Warschauer Altstadt galt der 
Bau von Nowa Huta als wich-
tigstes Zukunftsprojekt der 
jungen Volksrepublik Polen. 
Die ersten Arbeiten begannen 
im Sommer 1949. Nowa Huta 
sollte als sozialistische Muster-
siedlung mit Polens größter 
Eisenhütte ein Gegengewicht 
zur nahegelegenen bürgerli-
chen Stadt Kraków bilden.

Eine ähnliche Entwicklung 
nahm Eisenhüttenstadt. Im 
Januar 1951 legte Minister 
Fritz Selbmann den Grundstein für den 
ersten Hochofen, der am 19. September 
1951 den Betrieb aufnahm. Bis 1955 
entstanden fünf weitere Hochöfen. 
Parallel dazu entwickelte sich die Stadt: 
Die Stadtbevölkerung nahm rasant zu 
und die neuen Wohnkomplexe veran-
schaulichen noch heute die Entwicklung 
von Architektur und Städtebau in den 

1950er- und 1960er-Jahren.
Für Schwedt begann die sozialistische 

Stadtplanung in den 1960er-Jahren. 
Schwedt, ab 1960 mit Plattenbauquartie-
ren zur Industriestadt ausgebaut, wurde 
nach der politischen Wende zur Geburts-
stätte und Laboratorium des Stadtum-
baus. Der Umbruch von 1989/90 bedeu-
tete für viele Städte Ostdeutschlands 

eine tiefe Zäsur. Der Typus 
der sozialistischen Stadt 
kollidierte nun mit dem 
Abbau von Industrie und den 
Idealen einer individualisier-
ten Erlebnisgesellschaft. 
Geburtenrückgang und 
Abwanderung führten zu 
schrumpfenden Wohngebie-
ten, Abriss und zu einem 
tiefgreifenden Stadtumbau. 
Wie werden sich diese Städte 
künftig behaupten können? 
Birgt ihre Krise auch Chancen, 
enthält ihre besondere 
Geschichte Potenzial für die 
Zukunft? 

Das Museum Utopie und 
Alltag Eisenhüttenstadt und 
das Stadtmuseum Schwedt/
Oder laden ein, über diese 
Fragen gemeinsam nachzu-
denken. Die Sonderausstel-
lung im Obergeschoss ist 
noch bis zum 13. März 2023 

in Schwedt zu sehen. Zum Abschluss 
wird Dr. Ulrich Hartung einen Vortrag 
halten. Der Architekturexperte referiert 
in spannender Art und Weise über 
Schwedter Stadtbausteine und die 
städtebauliche Entwicklung von 1960 
bis 1990. Der Vortrag startet am 12. März 
2023 um 15 Uhr im Stadtmuseum. Der 
Eintritt ist frei. 

Die neue Stadt entsteht in den 1960er-Jahren. Moderne Wohn-
quartiere mit Platz für die zugezogenen Arbeiter und ihre Familien 
standen im Fokus der Stadtplaner. 

Erzählcafé
ERINNERUNGEN IM FOKUS. SCHWEDT IN DEN 1960ER- UND 1970ER-JAHREN

Das Museumscafé zum Frauentag 
hat eine lange Tradition im Schwed-

ter Veranstaltungskalender. In diesem 
Jahr stehen jedoch keine historischen 

Persönlichkeiten im 
Mittelpunkt, sondern 
unsere Besucherin-
nen und ihre Erinne-
rungen an die 
Schwedter Aufbau-
jahre! 

Schwedt in den 
1960er- und 1970er- 
Jahren... Welche 
Eindrücke waren 
besonders? Wie sah 
der Alltag in der Stadt 
aus? Welche Gebäude 
hinterließen bleiben-
de Erinnerungen? 
Was bewegte die 

Frauen? Wie meisterten sie den Spagat 
zwischen Arbeitsleben, Haushalt und 
Familie? Welche Anekdoten möchten Sie 
mit dem Stadtmuseum teilen? 

Bei Kaffee, Kuchen und einer rundum 
geselligen Atmosphäre zum Internatio-
nalen Frauentag, am 8. März, um 15 Uhr 
möchten wir mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Die Moderation übernimmt Muse-
umsleiterin Anke Grodon. 

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum 
 auch auf Facebook und YouTube

Kindheit und Familienleben in der wachsenden Stadt. Erzählen Sie 
uns in geselliger Atmosphäre von ihren Erinnerungen an die 60er- 
und 70er-Jahre.
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Uli Bott, Bernd Bott: 
Der #gemeckerfrei® BeziehungsCode
Für so vieles brauchen wir ein Zertifi-
kat, nur nicht für das Leben in einer 
Beziehung. Dabei gibt es kaum einen 
Lebensbereich, der uns so sehr her-
ausfordert! Wenn die Schmetterlinge 
verschwinden, sehen 
viele Paare nur zwei 
Auswege: Entweder 
sie akzeptieren, dass 
aus Liebe Wärme 
wird oder sie tren-
nen sich. Das muss 
nicht sein, sagen Uli 
und Bernd Bott. Die 
beiden wissen: 
Beziehungen folgen 
einfachen Prinzipien, die jeder lernen 
kann. Der #gemeckerfrei® Bezie-
hungsCode bietet den Leserinnen und 
Lesern eine Anleitung, wie sie sich 
jeden Tag neu in ihren Partner 
verlieben und die Beziehung führen 
können, von der sie träumen.
„Unabhängig davon, wie es um deine 
Beziehung bestellt ist: Du kannst mit 
diesem Buch heute beginnen, dein 
Beziehungsglück Schritt für Schritt 
neu zu erschaffen.“ (Sachbuch)

Charlotte Link: 
Einsame Nacht
Nicht einmal der Schnee verwischt al-
le Spuren ... Kate Linville ist einem eis-
kalten Mörder auf der Spur. Mitten in 
den einsamen North York Moors fährt 
eine junge Frau allein in ihrem Wagen 
durch eine schnee-
kalte Dezember-
nacht. Am nächs-
ten Morgen findet 
man ihre Leiche, 
ihr Auto einge-
schneit, auf einem 
kleinen Feldweg 
abgestellt. Es gibt eine Zeugin, die be-
obachtet hat, dass ein Mann unter-
wegs bei ihr einstieg. Ihr Freund? Ein 
Fremder? Ihr Mörder? Kate Linville be-
ginnt mit ihren Ermittlungen und 
stößt schnell auf einen Fall aus der 
Vergangenheit, in dem Caleb Hale da-
mals ermittelt hat und der nie gelöst 
werden konnte ... Gekürzte Lesung mit 
Claudia Michelsen (Hörbuch)

„Gemeinschaft der Ungewählten“
LESUNG MIT SABINE HARK

Am 16. März 2023, um 17 Uhr liest 
die Soziologin Sabine Hark in der 

Bibliothek aus ihrem Buch „Ge-
meinschaft der Ungewählten“. 
Diese Veranstaltung findet im 
Rahmen der Brandenburgischen 
Frauenwoche statt. Karten sind 
kostenfrei an der Ausleihtheke 
erhältlich. 

In diesem Essay erzählt die Autorin die 
Geschichte von Zugehörigkeit und 
Gleichheit, ausgehend vom Leben jener, 
deren Gemeinschaften durch Gewalt 
zerstört wurden, deren Hoffnungen auf 
ein gutes Leben an den Grenzzäunen der 
Macht zerschellen, deren Stimmen 
ungehört bleiben und deren Gleichheit 
mit Füßen getreten wird. Hark entwirft 
in einer zwischen Theorie und Dichtung 
oszillierenden Sprache ein machtsensib-
les politisches Ethos für ein plurales, 
demokratisches Zusammenleben, das 
Räume zum Atmen für die vielen  
entstehen lässt. 

„Der Mensch ist ein soziales Wesen 
und jeder hat das Recht, in einer Ge-

meinschaft zu leben. Soweit die 
Theorie. Tatsächlich wird dieses 
Recht vielen bewusst verwehrt.“ Ein 
Buchauszug von Sabine Hark. 

Sie ist eine deutsche Soziologin 
mit Schwerpunkten in Geschlech-
terforschung, feministischer Er-

kenntnistheorie und -kritik und 
Queer-Theorie. Sie lehrt als Professorin 
an der TU Berlin an dem von ihr geleite-
ten Zentrum für interdisziplinäre 
Frauen- und Geschlechterforschung.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis 
 Freitag 10:00–18:00 Uhr

ANZEIGE



| 10 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 2

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

VHS-Kurse ab März
FILMEN, FOTOGRAFIEREN, BÄUME SCHNEIDEN UND VIELES MEHR

Einführung in den Obstbaumschnitt
Obstbaumschnitt – kaum jemand traut 
sich das wirklich zu. Dabei sind die 
wesentlichen Regeln einfach zu erfas-
sen. In drei vorbereitenden Unterrichts-
einheiten mit 
theoretischen 
Grundlagen 
beschäftigen wir 
uns neben Werk-
zeugkunde und 
Obstbotanik vor 
allem mit typi-
schen Baumformen 
und den notwendi-
gen Schnittmaßnahmen. Im Anschluss 
geht es auf die Obstbaumwiese. An 
jungen wie alten Bäumen werden 
verschiedene Schnitte gezeigt und deren 
Wirkung besprochen. Die Teilnehmer 
erlernen einfache Grundregeln. Bitte 
bringen Sie eigenes Werkzeug (Sägen, 
Gartenschere etc.), für den Praxisteil 
witterungsgerechte Arbeitskleidung, 
Essen und Trinken mit.
 Samstag, 04.03., 10:00 Uhr, Haus der 
Bildung und Technologie

Fotografieren mit der digitalen Kamera
Sie besitzen eine digitale Spiegelreflex- 
oder Systemkamera und mussten 
feststellen, dass Sie mit dem Smartpho-
ne teilweise zu besseren Ergebnissen 
kommen? Handhabung der Kamera und 
die Kenntnisse der Zusammenhänge von 
Zeit, Blende, Brennweite und Belichtung 
sind die Vorausset-
zungen, um in jeder 
Situation das beste 
Ergebnis zu erzie-
len. Praktische 
Übungen und die 
fortlaufenden 
Bildbesprechungen 
schulen den Blick. 
Der Kurs endet am 
18. September mit einem Praxistag, an 
dem Sie die neuen Kenntnisse ausführ-
lich unter Anleitung des Dozenten 
ausprobieren können. Bitte bringen Sie 
Ihre Digitale Spiegelreflexkamera mit 
vollem Akku und eine Speicherkarte mit.
 Montag und Mittwoch, ab 06.03., 16:30 
Uhr, Haus der Bildung und Technologie

Filmreihe „Mutige und starke Frauen“: 
Wüstenblume, Regie: Sherry Hormann
Waris Dirie, geboren in der Wüste 
Somalias, wird zu einem der bestbezahl-

ten Models der Welt. Doch bei allem 
Erfolg belastet Waris das Geheimnis 
ihrer Kindheit. Auf dem Höhepunkt ihrer 
Karriere erzählt sie in einem Interview 
von der grausamen Tradition der weibli-
chen Genitalverstümmelung, deren 
Opfer sie selbst als kleines Mädchen 
wurde. Die Veröffentlichung löst eine 
Welle von Mitgefühl und Protest aus 
und Waris entschließt sich, ihr Leben 
dem Kampf gegen dieses Ritual zu 
widmen.  In Kooperation mit dem 
FilmforUM Schwedt und dem Kulturver-
ein „Die Brücke“ 
 Mittwoch, 15.03., 17:00 Uhr, FilmforUM, 
Anmeldung über die vhs

Neu: Yogaspezial für den Büroalltag
Im Büro sitzt du überwiegend am 
Schreibtisch und läufst in der Regel 
wenig. Dies geht meistens (auch bei aller 
Vorsorge der Arbeitssicherheit) mit einer 
angespannten (hochgezogene Schultern) 
oder gebeugten Körperhaltung einher. 
Verspannungen im Schulter- und Na-
ckenbereich sind dir vertraut, eventuell 
auch Rückenschmerzen. Der Stress im 
Büro und die Unterdrückung der eige-
nen Bedürfnisse kommen noch dazu 
und wirken sich auch auf die Haltung 
aus. 
Mit gezielten Yoga-Übungen, auch auf 
dem Bürostuhl, kannst du verspannte 
Muskeln wieder lockern und deine 
Haltemuskulatur kräftigen. Durch die 
Entspannung von Körper und Geist kann 
Yoga auch beim Entstressen und zur 
Ruhe kommen der Gedanken helfen. 
 Samstag, 12. + 13.03., 09:00 Uhr, Haus 
der Bildung und Technologie

Filmen mit iPad oder Smartphone
In diesem Kurs wird Ihnen der Umgang 
mit dem iPad oder dem Smartphone als 
digitale Filmkamera gezeigt. Mit nur 
wenigen Gadgets und Zubehör verwan-
delt sich Ihr mobiles Endgerät in einen 
professionellen Filmapparat. In zwei 
Workshops wird Ihnen die Welt des 
Films und der Montage nahegebracht 
und alles Technische vermittelt. Von der 
Kameraeinstellung bis hin zu Tricks in 
der Nachbearbeitung ihres Materials 
bewegen wir uns anhand selbst gefilm-
ter Beispiele durch Ihre Welt und die 
Welt des Films. Am Ende haben wir 
einen kompletten Film produziert. Wer 
möchte, kann seinen Film hochladen 
und teilen – auch diese Vorgänge des 

digitalen Publizierens sind Teil des 
Kurses.
 Samstag, 18.+19.03., 10:00 Uhr, Haus 
der Bildung und Technologie

Neu: Gitarrenspiel und Liedbegleitung
In diesem Kurs lernen Sie ein einfaches 
Gitarrenspiel für die Lied / Songbeglei-
tung. Am Beginn steht das gemeinsame 
Stimmen der Gitarre und das Kennenler-
nen und Spielen von wenigen Grundak-
korden. Es gibt Lieder mit nur einem 
Akkord. Damit fangen wir an. Den 
Rhythmus spielen wir erst einmal mit 
der einfachen Schlagtechnik. Für ein 
gutes Tagesergebnis arbeiten wir uns 
gemeinsam voran. Arbeitsmaterial steht 
zur Verfügung. Sie müssen keine musi-
kalischen Vorkenntnisse mitbringen, 
aber eine akustische Gitarre (einfache 
Konzertgitarre), ein Stimmgerät – mög-
lichst mit Klemme (Empfehlung: ET-
2007C Chromatic), ein Plektrum. Auf-
nahmen, für das Üben zu Hause, können 
Sie mit der Audioaufnahme-Sprachme-
mo im Smartphone machen. 
 Samstag, 18.03., 09:00 Uhr, Haus der 
Bildung und Technologie
 
Der Hase hoppelt. 
Moderne Osterfloristik
Osterdekorationen müssen nicht nur 
gelb und orange sein. Sie lernen in 
diesem Kurs, wie Sie in den Farben der 
Saison zeitgemäße Objekte gestalten. 
Am Ende des Kurses nehmen Sie zwei 
Werkstücke mit nach Hause. Für das 
qualitativ hochwertige Material fallen 
Kosten in Höhe von 40,00 € an, die Sie 
bei der Kursleiterin bezahlen. Bitte 
bringen Sie gute Laune, eine Rosensche-
re oder ein scharfes Messer, eine Heiß-
klebepistole und eine Transportkiste mit.
 Mi, 29.03., 17:00 Uhr, oder
Do, 30.03., 17:00 Uhr, Haus der Bildung 
und Technologie

Das ausführliche Angebot finden Sie in 
unserem Programmheft oder im Inter-
net. Wir beraten Sie gerne!

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de
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Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

„Jute, Häuser, Republik“
WANDERAUSSTELLUNG IN DER RATHAUSGALERIE

Vom 1. März bis 14. April 2023 ist die 
Wanderausstellung „Jute, Häuser, 

Republik. Der Industrielle und Sozialre-
former Max Bahr (1848–1930)“ in 
Schwedt/Oder in der Rathausgalerie zu 
sehen.

Max Bahr aus Landsberg an der 
Warthe (heute Gorzów Wielkopolski) hat 
die Geschichte Brandenburgs um die 
Wende zum 20. Jahrhunderts geprägt. 
Als Kaufmann baute er die Herstellung 
von Jute-Produkten aus. Ab 1905 war er 
mit seiner Jutefabrik einer der größten 
Arbeitgeber der Region. Seine geschäftli-
chen und persönlichen Kontakte reich-
ten in alle Welt und brachten Bahr bis 
nach Amerika und Indien. Max Bahr 
baute Hunderte Arbeiterwohnungen, ein 
Volksbad und das Volkswohlfahrtshaus 
als Zentrum des gesellschaftlichen 
Lebens. Als Sozialreformer setzte er sich 
für die Verbesserung der Lebensbedin-
gungen seiner Arbeiterinnen und 
Arbeiter, für mehr Chancengleichheit 
und für die gesellschaftspolitische Förde-
rung von Frauen ein.

Von 1919 bis 1924 wirkte Max Bahr als 
Abgeordneter des Wahlkreises Frankfurt 
(Oder) für die sozialliberale Deutsche 
Demokratische Partei (DDP) in der 
Weimarer Nationalversammlung und im 
deutschen Reichstag. Bis zu seinem Tod 
1930 blieb er ein entschlossener Vertei-
diger der Republik. Durch seine fachliche 
Kompetenz und seine Bereitschaft zu 
Verständigung und Dialog gewann er 
auch als Abgeordneter großes Ansehen. 
„An Bahr wird deutlich, dass die Ge-
schichte Brandenburgs ohne einen Blick 
über die Oder in den ehemaligen östli-
chen Teil der Provinz nicht erzählt 
werden kann“, erläutert Falko Neininger 
vom Landeshauptarchiv, der die Ausstel-
lung initiiert hat. „In dieser heute polni-

schen Gegend weckt Bahr Interesse für 
die deutsche Vergangenheit. Beiden 
Seiten bietet er vielfältige Anknüpfungs-
punkte für eine gemeinsame Beschäfti-
gung mit der Geschichte.“

Die Ausstellung ist ein Projekt des 
Brandenburgischen Landeshauptarchivs 
in Partnerschaft mit der „Woiwod-
schafts- und Stadtbibliothek“ Zbigniew 
Herbert in Gorzów Wielkopolski. Erster 
Standort war Gorzów Wielkopolski, 
ehemals Landsberg an der Warthe. 
Weitere Standorte in Polen und Bran-
denburg sind geplant.

Begleitveranstaltungen mit Dr. Falko 
Neininger vom Brandenburgischen 
Landeshauptarchiv:
 1. März 2023, 10 Uhr Ausstellungseröff-

nung 
 22. März 2023, 10 Uhr Vortrag „Max 

Bahr und die Rolle der Frauen“ 

Eintritt frei. Die Ausstellung kann in der 
Rathausgalerie zu den allgemeinen 
Sprechzeiten besucht werden.

Den gedruckten Katalog zur Ausstel-
lung können Sie gegen eine Schutzge-
bühr von acht Euro (auf Rechnung) 
bestellen:

Brandenburgisches 
Landeshauptarchiv
Katalogbestellung
Postfach 600449
14404 Potsdam
oder per E-Mail: 
poststelle@blha.brandenburg.de

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchiv

Ambulanter Pflegedienst / 
Fahrdienst     Claudia Wansner 

17268 Gerswalde, Ort Buchholz 12
 039 887 / 17 49 29  & 0162 / 247 59 49
pflegedienst-ww@web.de

Ambulante Versorgung, 
Tagespflege, Betreuung, Verhinderungspflege
Seniorenwohngemeinschaft 
in Bertikow, Boitzenburg, Flemsdorf, Zichow STAHLBAU

ROHRLEITUNGSBAU
MASCHINENMONTAGE

KRÜGER & SOYKE GmbH

Kuhheide 16, 16303 Schwedt/O.
Tel.: 0 33 32 / 51 02 83
Fax: 0 33 32 / 26 78 07
info@stahlbau-kruegersoyke.de

ANZEIGEN
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Die Stadtwerke Schwedt informieren

Besondere Filme und Mitmach-Kino
FILMFORUM IM MÄRZ

Wer die Woche mit einem Kinobe-
such starten möchte, ist jeweils 

montags und mittwochs zum besonde-
ren Film herzlich eingeladen. Der Film-
KunstTag erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit, Kinofans können sich auf 
abwechslungsreiche Filmkunst-High-
lights freuen.
 27.02./ 01.03.2023 „Acht Berge”
 06.03. / 08.03.2023 „Close“
 13.03. / 15.03.2023 „The Son“
 20.03. / 23.03.2023 „Till – Kampf 
 um die Wahrheit“
Großes Kino für die Kleinsten! Am  
25. und 26. Februar 2023, um 14:00 Uhr 
kommt das DISNEY JUNIOR MIT-
MACH-KINO auf die große Leinwand. 
Ein Kinobesuch ist ein Abenteuer, 
besonders für die kleinen Kinder. Aber 
einen ganzen Film lang still zu sitzen, 
das ist oft noch zu viel verlangt. Das 
DISNEY JUNIOR MITMACH-KINO verbin-

det den Kinobesuch deshalb mit der akti-
ven Teilnahme an kleinen Spielen, 
Rätseln und Tanzeinlagen. Beim Mit-
mach-Kino wird den Kleinen so einiges 
geboten: Wieder mit dabei sind unsere 
beliebten Disney Channel Helden PJ 
Mask und Alice in der Wunderland- 
Bäckerei – alle Folgen sind natürlich 
brandneu und wurden noch nie im 
Fernsehen gezeigt. Das DISNEY JUNIOR 
MITMACH-KINO bietet den kleinen 
Cineasten jede Menge Spaß und Interak-
tion. Moderiert wird der einstündige 
Mitmach-Spaß von Micky Maus: zwar 
nicht live vor Ort, aber als eigens produ-
zierte Animation auf der Leinwand.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Februar!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 95. Geburtstag
Frau Elvira Böhm

Frau Helga Herrmann

zum 90. Geburtstag
Frau Elli Tworeck

Frau Theodora Schönauer

zum 85. Geburtstag
Herrn Werner Kopp

Herrn Klaus Koch
Frau Waltraud Seidler
Frau Helga Bollenbach
Frau Renate Hahnkow

Herrn Harry Bechly
Herrn Manfred Frenk

Frau Karin Wurl
Frau Ilse Barthel

zum 80. Geburtstag
Frau Hannelore Tschuden

Herrn Horst Donth
Frau Doris Koch
Frau Ruth Faß

Frau Regina Hensel
Frau Marita Rath

Herrn Ulrich Baumann
Frau Heidemarie Jendrascheck

Herrn Wolfgang Beyer
Herrn Heinz Rämisch
Herrn Dieter Langner
Herrn Peter Oelßner
Herrn Jürgen Leibner

Frau Barbara Senf
Frau Christel Bernau

Frau Gisela Schaar
Frau Rita Lentge

Herrn Ulrich-Gerd Bischoff
Frau Annerose Kunert

EHEJUBILÄEN 

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Edith und Dietmar Werth

Ehepaar Christine und Dieter Taddey

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz, 
Frau Hauschild, Rathaus, Raum 2.21A
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de
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Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals: Stadt Schwedt/Oder, Die Bürgermeisterin, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder,Telefon 03332 446-306, E-Mail oe@schwedt.de, Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird keine Haftung übernommen. Des Weiteren behält 
sich die Redaktion vor, Beiträge zu kürzen bzw. redaktionell zu bearbeiten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. Für die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren und 

Leserbriefen sind ausschließlich deren Verfasser verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen: Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin, Telefon 030 28099345

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. März 2023. Anzeigenschluss ist am 8. März 2023.
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Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM MÄRZ

IT und digitale Medien
Stammtisch digitale Bildbearbeitung
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu bearbeiten (Fotografien 
oder digitale Bilder).
Dienstag, 07.03., 09:00 – 12:15 Uhr, 4 UE

Stammtisch alle Medien
Für Fragen aus dem Computeralltag, Smartphone und Tablet.  
Sie erhalten Rat vom Experten!
Donnerstag, 30.03., 14:00 – 15:30 Uhr, 2 UE

Smartphone und Tablet (Android) – Basiskurs
Sie lernen, Ihr Smartphone in den Grundfunktionen  
zu bedienen.
Jeweils Dienstag bis Donnerstag, 14.03. bis 29.03.,  
14:00 – 16:30 Uhr, 3 UE

Veranstaltungen
Auf dem Rad durch Natur und Geschichte der Uckermark 
Eine thematische Radexkursion, Treffpunkt Alter Markt
Donnerstag, 30.03., 10:00 – 11:30 Uhr, 2 UE 
 
Der Handarbeitskurs – Stricken und Häkeln für Einsteiger 
und Einsteigerinnen
Sie lernen, wie Sie mit Wolle umgehen, Strick- und Häkelmuster 
in eigene Produkte verwandeln.
Mittwoch, 01.03., 14:00 – 16:30 Uhr, 3 UE

Sprachen (mit Doreen Gräwe)
dzień dobry! – Polnisch für Anfänger:innen (Niveaustufe A1)
Für Teilnehmende mit keinen oder sehr geringen Vorkenntnis-
sen. Sie lernen einfache Vokabeln und Sätze aus dem täglichen 
Sprachgebrauch.
Montag, 20.03. bis 12.06., 14:00 – 16:30 Uhr, 30 UE

UE = Unterrichtseinheit

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte  
informiert

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

Bald ist Ostern!
Grüßen Sie Ihre Kunden und Partner.

Wir bieten den passenden Rahmen:

Heimatblatt Brandenburg Verlag 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Das STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN mit Amtsblatt erscheint 
monatlich in einer Auflage von 21.550 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Angermünder	Nachrichten	mit	Amtsblatt	 7.800	Exemplare
•	Anzeiger	für	Britz-Chorin-Oderberg	 5.100	Exemplare
•	Amtsblatt	Gramzow	 4.100	Exemplare
•	Rodinger	Prenzlau	mit	Amtsblatt	 11.200	Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.
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02.03. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „In den Müller-
bergen“ des SSV PCK 90 Schwedt e. V.
Strecke: Neue Mühle, Hohenfelde, 
Rennstrecke, Welsewiesen, Kunow, Neue 
Mühle, ca. 14 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

03.03. BIS 05.03. 

5. PCK Hallencup der Junioren im 
Fußball
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 

03.03. | FREITAG

19:30 Uhr | Verschwinden, Premiere
Ohne Pathos, ebenso wehmütig wie 
vergnüglich erzählt „Verschwinden“ vom 
Traum und vom Trauma einer Gesell-
schaft. Weitere Termine: 04., 17., 25., 26., 
29., 30.03.
19:30 Uhr | Eine Sommernacht
Scheidungsanwältin trifft Kleinkriminel-
len. Das perfekte Paar – oder etwa doch 
nicht? Erleben Sie eine Sommernacht 
voll Komik, Leidenschaft und Musik! 
Weiterer Termin: 08.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

04.03. | SAMSTAG 

19:30 Uhr | „Spring Day“
Livemusik mit DJ und Entertainer Gregor 
Muskatewitz
 Schönow, Fachwerksaal

05.03. | SONNTAG

16:00 Uhr | Kleines Orchesterwerk
Preußisches Kammerorchester. Dirigent: 
Jürgen Bruns Moderation: André Nicke 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 21,90 
€ | www.theater-schwedt.de

08.03. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Frauenfrühstück zum 
Frauentag
Auch in diesem Jahr treffen sich Frauen 
zum traditionellen Frauenfrühschoppen, 
um zu diskutieren und sich kennenzu-
lernen. Mit viel Musik und guter Laune 
feiern wir gemeinsam unseren Frauen-
tag. Um Voranmeldung wird gebeten.
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a | 

 515757 | Eintritt: 10 € | 
www.frauenzentrum-schwedt.de
19:00 Uhr | Hunde, die pellen, beißen 
nicht
DarstellBar, mit Menü. Der Alte Fritz und 
sein renitenter Nachbar hadern wie ein 
altes Ehepaar miteinander; da logiert die 
Schadenfreude, Mutterwitz paart sich 
mit Weisheit, und große Politik wird 
kleingelacht und unter die Bratkartof-
feln gerührt. Weiterer Termin: 24.03. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 49,90 
€ | www.theater-schwedt.de

09.03. | DONNERSTAG

10:20 Uhr | Wanderung „Zu den Schnee-
glöckchen“ des SSV PCK 90 Schwedt e. 
V.
Strecke: Grenzbrücke, Oder, Teiche, Beata, 
ca. 9 km. Anmeldung bis 07.03.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-Be-
bel-Straße 25 |  31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de 

10.03. | FREITAG

10:30 und 19:30 Uhr | Woyzeck
Woyzeck ist Soldat. Gewesen. Doch der 
Krieg lässt ihn nicht los, während die 
Menschen um ihn herum weiter leben 
wie zuvor. Woyzeck wird zu einer Art 
Kessel, in dem es immer lauter brodelt.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
14,30/Schülerinnen und Schüler 7,20 € |
www.theater-schwedt.de

11.03. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Landschafts-
schutzgebiet Zehden“ des SSV PCK 90 
Schwedt e. V.
Strecke: Piasek, Kreuzung Ostrowsee, 
Piasek, ca. 16 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
14:00–24:00 Uhr | Frauentagsfeier in 
Schöneberg  
 Kulturhaus, Galower Straße 14 | 
 033338 70557
19:00 Uhr | 25. Schwedter Sportlerball
Ehrung der erfolgreichsten und belieb-
testen Schwedter Sportlerinnen und 
Sportler sowie Mannschaften.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 40 € | 
www.theater-schwedt.de

12.03. | SONNTAG

15:00 Uhr | Bauliche und städtebauli-
che Entwicklung von Schwedt von 1945 
bis 1990
Vortrag und Finissage. 
Referent: Dr. Ullrich Hartung
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

15.03. | MITTWOCH

16:00 Uhr | Die Sehnsucht nach Licht
Lesung mit Kati Naumann.
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a | 
 515757 | Eintritt: 5 € | 
www.frauenzentrum-schwedt.de

16.03. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Entlang am 
Großen Plunzsee“ des SSV PCK 90 
Schwedt e. V., ca. 10,5 km
Strecke: Groß Ziethen, Angermünde. 
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de

17.03. | FREITAG

19:30 Uhr | The Firebirds Burlesque
Willkommen auf einer Zeitreise der 
exquisiten Art! In der nunmehr siebten 
Staffel verbinden erneut ausgesuchte 
Künstlerinnen und Künstler aus ver-
schiedenen Ländern Sinnlichkeit mit 
Anspruch und artistischen Höchstleis-
tungen. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 34,90 
€ | www.theater-schwedt.de

18.03. | SAMSTAG

19:30 Uhr | Adams Äpfel, Premiere
In dieser rabenschwarzen Musical-Ko-
mödie versucht der leidgeprüfte Pfarrer 
Ivan mit skurrilen Methoden ein paar 
Kriminelle zu resozialisieren: Der 
Neo-Nazi Adam soll beispielsweise einen 
Apfelkuchen backen. Weiterer Termin: 
24.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 30,80 
€ | www.theater-schwedt.de

22.03. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Vortrag zur Ausstellung 
„Jute – Häuser – Republik. Der Indus- 
trielle und Sozialreformer Max Bahr 
(1848–1930)“
Referent: Dr. Falko Neininger, Leiter des 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM MÄRZ
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkiste: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Kreativ-
nachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr; Mi. 09:45 Uhr; Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr; Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr
Vermietung von Räumlichkeiten. Haben 
Sie Ideen, möchten eigene Projekte um-
setzen? Rufen Sie an. 

Yoga Nandi
Am Holzhafen 1,  520932 | 
www.yoga-nandi.de
Yoga-Nandi-Kurse 

Referates 24, Brandenburgisches Landes-
hauptarchiv.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv
19:30 Uhr | Rock-Pop-Jazz-Konzert
Konzert der Musik- und Kunstschule.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 12 €/
ermäßigt 6 € | www.theater-schwedt.de

25.03. | SAMSTAG

12:00–18:00 Uhr | Vorösterlicher 
Kunstmarkt
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.
de 
19:30 Uhr | Heinz Rudolf Kunze
Kunze, seine Gitarre, sein Klavier und 
seine Songs.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
59,20/50/40,80 € | www.thea-
ter-schwedt.de

26.03. | SONNTAG

10:00 Uhr | UM-Cup-Lauf „Jamikower 
Frühjahrslauf“ 
 Jamikow, Guthaus

28.03. | DIENSTAG

13:00–17:00 Uhr | Messe: RundUM 
Senioren
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 3 € |
www.theater-schwedt.de

29.03. | MITTWOCH

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
Mit Alenka Genzel, Frank Matthias und 
Ronald Herold mit guter Musik bei 
Kaffee und Kuchen. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 28,50 
€ | www.theater-schwedt.de

30.03. BIS 02.04. 

Streetfood-Festival
 Grüne Aktionsfläche, Leverkusener 
Straße/Ecke Ehm-Welk-Straße 

31.03. | FREITAG

19:30 Uhr | How to date a feminist 
Steve wuchs bei einer feministischen 
Mutter in einer Kommune auf. Kate 
wurde von einem Vater mit sehr klassi-

schen Geschlechterbildern erzogen. 
Kann es gut gehen, dass ausgerechnet 
diese beiden heiraten wollen?
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 16 €/
Schülerinnen und Schüler 8 € | 
www.theater-schwedt.de

VORSCHAU 17.06.

ab 17:00 Uhr | Tanz am Schloss Landin 
Eintritt Vorverkauf 15 €, Abendkasse 20 
€, Vorverkauf am 09.03., 24.03., 17.04., 
11.05.23 von 18:00 bis 18:30 Uhr im 
Bürgerhaus Landin, Landiner Ring 42, 
Peggy Himmel Mermaid Studio, Ring-
straße 2, Schwedt/Oder, Online-Vorver-
kauf: www.ticket69.de, weitere Informa-
tionen unter www.dorfverein-landin.de

Ausstellungen
Ohne Ende Anfang. Zur Trans
formation der sozialistischen Stadt 
bis 12.03.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Jute – Häuser – Republik. Der 
Industrielle und Sozialreformer 
Max Bahr (1848–1930)
01.03. bis 14.04.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de
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